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438 3Kntolerte Î4ttei?eri(4e §attbtt)et!er=ätünttn (Organ für bit offiziellen ©ublifationen beî ©djweij. ©eraerbeöereinS) 9h. 22

Die ©etJteinfce Dittsctt (©raubüoben) eröffnet Kortfurrettj
über bie ©rffeilung Bon 9llpmegen, citfa 7000 ÎOieter Sänge, lieber«
nagm?offerten finb bis 15. ©eptember an bie ©aufommiffion ein«

Zureichen, bei welcher bie bezüglichen ^Blatte, ©aunorfegriften unb
Koftettooranfcgläge eingefeben werben fönnen.

(grimrbeit. ®ie Slrmenanftalt ©urgrain bei Slltbergmil (Suj.)
bat eine ©rbbemeguttg non cirfa 2000 m® in Slccotb ju geben.

Uebernagmgofferten nimmt big ben 8. September §err Sireftor
§ügler entgegen, tnofelbft bag ©fliegtengeft aufliegt.

Die @tb«, äRaurer« uttb ©teinijouerorbeiten für ba§

©ebäube beg mecganifdi-tedinifcgen SaboratoriumS ber eibg. ©dm!»
anftalten in giitid). ©läne, ©oraugmaffe unb Singebotformulare
finb bet öerrn ©rofeffor ©ecorbon, ©olptecgnifum, Bimmer ©r. 18 b,

jur ©infidit aufgelegt. Uebernahmgofferten finb ber ®ireftion ber

eibg. ©auten in ©ern nerfcbloffen unter ber Sluffcgrift: „Slttgebot
für mecp.'tecbn. Saboratorium in Büricg" big unb mit bem 4. ©ept.
näcgftgin franfo einzureichen.

älubfüijruttgbnrbeiten für ben ©rfiicfiflolt SllbiëgfttH
îitrirtj :

©irfa 12,700 ms ©rbarbeif.

„ 2000 m3 Selon.

„ 600 m2 ©orlagfteine.

„ 1800 m3 ©fiauffierung.
®ie Sinne liegen Bormiftaag Bon 10—12 llgr int gimmer 5c

beg Xiefbauamteg, glöffergaffe ©r. 15, jur ©infidit auf.

Öiefernng bon 5000 biê 8000 Inufenbe ÜJietcr («rntiit«
ranbfteine. lieferbar ungefähr *u 1/3 im laufenben Sabr, ©eft im
Saufe beg 3agreg 1898, für bie ©tabt gûrié. ®ie ©orfdiriften
unb Sieferurggbebingungen tonnen bei ber ©laterialnertoaltung
ber ©tabt Bürich bezogen merben, tnofelbft aueb jebe tneitere Sing»

tunft erteilt toirb. ©e'rfdjloffene Sieferung§offerten mit ber Slnf»

feffrift „3fanbfteinlieferungen" finb big fpätefteng 31. Sluguft an
ben ©orftanb beg ©aumefeng, Slbteilung II, §rn. ©tabtrat Sug,
©tabtgaug Büricg, einzureichen.

©trafjen« unb îlnnaiarbcitcn bereiriinenljofftroffc Bürid).
Unter bem Sorbehalt, bag bie beteiligten igren Koftenanteil recht»

jeitig beponieren, »erben bie ©tragen« unb Kanalifationgarbeiten
ber ©rünengofftraffe jur ©emerbuttg auggefebrieben. ©läne. ©or»
auSmafi unb Sebingungen liegen auf bem ®iefbauamt, Stöger»
gaffe 15, girnmer gj,-. i'q ptt ©infidit auf. SInerbietert finb oer«

fcf)Ioffen mit ber 2luffefirift „©rünenhofftrage" nerfehen big Sfîontag
ben 6 September 1897, abenbg 6 tlhr, an ben ©auoorftanb I,
§errn ©tabtrat Sog. @üg, ©tabtgaug, einzureichen.

Die tuirtfdjnftl. Wenoffenfctioft î»eë ©rfitlibercinê 92Binter«
tÇnr eröffnet Konturrenz über folgenbe Sirbetten zu ihrem Sin»

unb Umbau ber „jpeluetia" am ©agnhofe baffier': ©ipfer«, ®ad)«
bederarbeiten Upolzcementbebacbung utib Slgphaltarbeiten), ©lafer«,
©chreiner«, ©arquet«, ©djloffer» utib ©falerarbeiten. Beidptungen
tonnen eingefegen merben bei fjerrn SB. §offmann, Slrcgiteft, ©uladt«
firaffe, tnofelbft Offertenformulare bezogen werben tonnen itnb ade

©ugfunft erteilt wirb. Offerten finb nerfcbloffen an ben ©räfibenten
ber mirlfdjaftl. ©enoffenfhaft, fjerrn 3- SBeibmann, ©djmieb, hinter»
gaffe, big ©nbe Slugufi einzureichen.

fBraufebni) ©laramatte fBafel. ®ie ©pengier« unb ftolz»
cementarbeiten finb zu Bergeben. Sinne rc. im §od)baubureau z«
beziehen, ©ingabetermin : ©amgtag ben 28. Sluguft, naebmittagg
2 Uhr, an bag ©aubepartement.

9icnc§ fprintaïfdjttUfanë Slleinljüningcn. ®te eichenen

genfter, bie SSinterfenfter unb bie Sieferung beg genfiergtafeg finb
ZU nergeben. Släne rc. im öodjbaubureau Safel einzufetten, ©in»
gabetermin : ©amgtag ben 28. Sluguft, naebmittagg 2 Ugr, an bag
Saubepartement.

SBotauifdjeé gnfHtut ©afel. ®ie ©cblofferarbeiteit finb zu
bergeben. Sinne rc. im ôoebbaubureau einzufeffen. ©ingabetermin :

©amgtag ben 28. Sluguft, nadjmittagg 2 Ugr, an bag Saubepar«
tement.

îtifdicnbau (flöfrfjeuen. ©g finb zu nergeben: a) ®ie
ffftaurerarbeiten unb Serpuparbeiten ; b) bie ©teingauerarbeiten
in ©ranit; c) bie Qimmerarbeiten. S'nne, Sefdtriebe unb Offerten»
formulare liegen bei §errn Sräfibent Xtefd) in ©öfehenen unb auf
bem Sureau non £>rn. SI. §arbegger, Slrcgiteft in St ©aüen, zur
©infiegt auf. Serfcgloffene, mit ber liebericgrift „Kircbenbau" ner»
(ebene Offerten finb big fpätefteng ben 1. ©eptember 1897 an Jprn.
Sräfibent Xrefch in ©öfehenen einzugeben.

fêttfieQuttS eines SeiiffcnlfOufeS auf bem griebgof Sruggen
(®t. ©atleui. Sinn unb Sanbefcbrieb liegen auf ber ©emeinbe«

tanzlei zur ©infidjt bereit. Offerten finb big ©nbe Sluguft bem
©emeinbamt einzureichen.

3cfiittbrtrfd)ttUjnttcbnu Sloltetbüueii. Sin« unb Umbau beg

©etunbarfchulgaufeg. Offerten über bie giezu nötigen Slrbeiten
(©rb», SJlaurer«, ©teingauer», ffimmer«, ©egreiner«, ©pengier»,
©cgfoffer«, ©laferarbeiten) — famtgaft ober Bereinzelt — werben
big zum 31. Sluguft 1897 bei §rn. ©emeinberat ©ut z- „Söwen"
Solfetgweit entgegengenommen, ©benbafelbft liegen Sinn unb Sor»
augmaff zur ©inftegt offen.

Der ^ertunltungirat ber CrtSgemeinbe gfrütnfctt (St.
©allen) gat eine Srunnenlettung non ber Srunnentengel (0,uette)
big Xratt Sügmigergolz (ca. 1170 Sängemeter) erftellen zu laffen
unb gibt (omit bie ©rab« unb 3ufüüunggarbeiten, frmie Sieferung
unb Segung ber Söhren, ©amgtag ben 4. Sept. I. jf, nadjntittagg
galb 2 Ugr, im „öirfeben" mittel'ft Slbfteigerung in Slccorb. Se»
huf§ SSefiigtigung ber zu Bergebenben Slrbeiten menbe man fieb
fflfontag ben 30. Sluguft unb Slittmocb ben 1. ©eptember, je naeg«
mittagg, an §errn Kreigförfter Xtnner in Sap ober Sermaltungg«
rat guegg in Siigmig. ®ie Sebingungen liegen bei Sermaltungg»
präfibent §anfelmann zur ©infiigt offen.

Die 3luSfül)ruug ber ©^reitterettbeiien, bag Siefern unb
Segen ber Sanjuetböben, fowie bag Siefern ber ©djttlbättfe für
ba« neue ©cgulgaug in ©t. SRargretgen (Xgurgaui. Släne unb
SBebingungen liegen bei 3 Suf, Slrcgiteft in SBt)l, zur ©infiigt
bereit. Serfcgloffene Sreigofferten mit ber Sluffcgrift „©cgulgaug
©t. fölargretgen" oerfegen, finb big fpätefteng ben 30. Sluguft bem
Sräfibenten ber ©cgulnorftegerfchaff, §errn 3- SBeber in ©t. SJlar«
gretgen einzufenben.

jîorrcfiiott einer SBMbftrafjc bei äßamntern. Sänge ber
©treefe 330 m, ©rbbemegung cirfa 630 ms. Uebernagmgofferten
finb an Soman £>efj z- ©cgöntgal in SRammern, bei welchem aueg
Släne unb Saubefcgrieb eingefegen werben fönnen, innert bem 28.
Sluguft einzureichen.

Sieferung bon ©lofer» unb ©dgreinerarbeUen, fotoie
föeftufjlmiQ nnb Ülnftrcictjcrorbeit für Kirche unb Sfarrgaug
in Salbingen (Slargau). Offerten finb big 28. Sluguft an tperrn
Sfarrer SBalbigbitgl in Burzacg zu riegten, wo, wie auch im Sau«
bureau Karl SOÎofer in Slarau Sinne unb Dffertbogen eingefegen,
eoenlueü bezogen werben fönnen.

äSajferbcrforgunß Siffarf). Srfteüung einer §od)brud«
fBaffernerforgung für bte ©emeinbe ©ifjaeg aug bem „Krintgal".
®ie zu Bergebenben Sirbetten urafaffen : a. Srunnftube, b. fjuleitung
citfa 5300 m in 125 mm-Kaliber, c. 3weifummer«SReferuotr Bon
600 ms 3ugalt, d. ®orfleitung ca. 23U0 m in Kaliber Bon 180,
150,125,100 unb 75 mm, inbegriffen ca. 16 Scgtebergagnen, 45 §g=
branten, ©rfteHung einer Slnzagl neuer, unb llmänbermtg be»

ftegenber Çaugleitungeu. ®ie bezüglichen Släne u. Saunorfdjriften
fönnen bei §>rn. Karl ©robbed, ©emeinberat in ©ifjaeg, eingefegen
werben, ber weitere Slugfunft erteilt unb bte Offerten mir ber Stuf«
fegrift „SJafferßerforgung ©iff'acg" big 30. Sing. 1897 entgegennimmt.

ftorrcftiou ber ©teerffc ^lifon»©adgnatto, beftefjenb in
©rbarbeiten, ©rüden unb ®ollenantagen. ®ie ©anoorfihriften liegen
beim ©tragen» unb ©aubepartement g-rauenfelb zur ©infiegt offen,
welcgem auch Uebernagmgofferten, big zum 3i. bg. einzugeben finb.

Die (£ibg. {trfegëntoteriolbertonltnng, Xecgnifcge Slbteil«
nng, tn ©ern eröffnet Konfurrenz über naajftegenbeg SRaterial:
Kieme Slugrüftungggegenftänbe bon Seber, Olfijierg« unb KaoaUerie«
Seitzeuge, Kummete, ©ruftblattgefcgtrre, ©trtefmerf, Sferbebeden,
Kopf» unb gutterfäde, Offfziergfoffern, ©attelfiften, ©olbatenmeffer,
©ürftenmaren, ©t« iegel, Uniformtücger, gutterftoffe, bio. gournituren,
©ewegrpugteugtäfcgcgen, ©rab« unb anbere Slbzetcgen, ©tiefelfcgäfte,
©diugfett, fRiemenmtcgfe :c. Sieferanten, melcge Singebote zu machen
wünfehen, merben erfudjt, bte erforberlicgen gormulare Bon ber
ted)ni|cgen Slbteilung ber eibg. Krteggmaterialoermaltung in ©ern
ZU oerlangen unter gleichzeitiger Slngabe ber ©ruppe, für welche
fie ©iugaben zu machen gebenfen. SlQe Sßr'eife finb franfo Sudung
unb fret non aüen ©pefeu auf bie bem Sieferanten zunüchft ge»
legene feftmeijerifcöe ©ifeubagnftation zu (teilen. • Stlleg nägere ent«
galten bte Singebotformulare. Offerten unter Sluffcgrift „Slngebot
für Krieggmatetial" an bie eibg. Krieggmaterialoermaltuug, Xecg»
nifege Slbteilung, in ©ern big zunt 29. Sluguft.

La Municipalité de Lausanne ouvre un concours
entre tous les ingénieurs suisses et étrangers domiciliés
en Suisse pour les plans de trois ponts à construire au
travers de la vallée du Flon à Lausanne. Ces ponts sont
projetés entre la Cité et la Boute Neuve, l'Ecole industrielle
et la Caroline, la place de chaudron et celle de Montbenon.
Le terme du concours est fixé au 15 décembre 1897, à 6
heures du soir. Une somme de fr. 20,000 pourra être
affectée-aux prix. La Direction des Travaux à Lausanne
tient à la disposition de MM. les ingénieurs les programmes
du concours et les plans de situation des ponts projetées.

Spredjfßttl.
21. ©tJjtritJjê SSJiö&cläcidfjttungeB. §err ül. ©cgiricg teilt

ung zut Kenntniggabe an untere 2e|er mit, baff bie erfte ©erie
(üluflage 500) gänzlich Bergriffen fei unb baoon feine neue Slnflage
gergefteüt werbe, hingegen finb bie SRöbel« unb ©aufegreiner«
Entwürfe ber zweiten '©erie z« 4 gr. pro §eft mit ®etailg bei
igm (ffleumarft 6, 3ürtct)) zu beziehen nnb auf SBnnfcg werben
ebenfaflg bie Koftenberecgnungen beigefügt. ®ie tiefte ber ztneitetr
©erie finb oon ber Çoflicgtbrudanftait îfommel u. ©ie., Stuttgart,
fegr beutlid) naeg bent neueften ©erfagren reprobuziert.
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Die Gemeinde Tinzen (Graubünden) eröffnet Konkurrenz
über die Erstellung von Alpwegen, cirka 7000 Meter Länge. Ueber-
nahmsofferten sind bis IS. September an die Baukommission ein-
zureichen, bei welcher die bezüglichen Pläne, Bauvorschristen und
Kostenvoranschläge eingesehen werden können.

Erdarbeit. Die Armenanstalt Burgrain bei Alberswil (Luz.)
bat eine Erdbewegung von cirka 2000 ru» in Accord zu geben.

Uebernahmsofferten nimmt bis den 8. September Herr Direktor
Hüsler entgegen, woselbst das Pflichtenheft aufliegt.

Die Erd-, Maurer- und Steinhauerarbeiten für das
Gebäude des mechanisch.technischen Laboratoriums der eidg. Schul-
anstalten in Zürich. Pläne, Vorausmaße und Angebotformulare
sind bei Herrn Prosifsor Recordon, Polptechnikum. Zimmer Nr. 18 d,

zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind der Direktion der

eidg. Bauten in Bern verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot
für mech.-techn, Laboratorium in Zürich" bis und mit dem 4. Sept.
nächsthin franko einzureichen.

Ausführungsarbeiten für den Schießplatz Albisgütli
Zürich:

Cirka 12.700 na» Erdarbeit.

„ 2000 vas Beton.

„ 600 rr>s Vorlagsteine.
1300 rrrS Chaussierung.

Die Pläne liegen vormittags von 10—12 Uhr im Zimmer So

des Tiesbauamtes, Flößergaffe Nr. 15, zur Einsicht auf.

Lieferung von S0VV bis 80V0 laufende Meter Granit-
randfteine. lieferbar ungefähr zu l/g im laufenden Jahr. Rest im
Laufe des Jahres 1898, für die Stadt Zürich. Die Vorschriften
und Lieferurgsbedingungen können bei der Materialverwaltung
der Stadt Zürich bezogen werden, woselbst auch jede weitere Aus-
kunft erteilt wird. Verschlossene Liekerungsofferten mit der Auf-
schriit „Randsteinlieferungen" sind bis spätestens 31. August an
den Vorstand des Bauwesens, Abteilung II. Hrn. Stadtrat Lutz.
Stadthaus Zürich, einzureichen.

Straßen-und Kanalarbeiten derGrünenhofstraßc Zürich.
Unter dem Vorbehalt, daß die Beteiligten ihren Kostenanteil recht-
zeitig deponieren, werden die Straßen- und Kanalisationsarbeiten
der Grünenhosstraße zur Bewerbung ausgeschrieben. Pläne. Vor-
ausmaß und Bedingungen liegen auf dem Tiefbauamt, Flößer-
gaffe 15, Zimmer Nr. 1c, zur Einsicht aus. Anerbieten sind ver-
schloffen mit der Aufschrift „Grünenhosstraße" versehen bis Montag
den 6 September 1897, abends 6 Uhr, an den Bauoorstand I,
Herrn Stadtrat Joh. Süß, Stadthaus, einzureichen.

Die wirtschaft!. Genossenschaft des Grütlivereins Winter-
thur eröffnet Konkurrenz über folgende Arbeiten zu ihrem An-
und Umbau der „Helvetia" am Bahnhofe dahien: Gipser-, Dach,
deckerarbeiten (Holzcementbedachung und Asphaltarbeiten), Glaser-,
Schreiner-, Parquet-, Schloffer- und Malerarbeiten. Zeichnungen
können eingesehen werden bei Herrn W. Hoffmann, Architekt, Eulach.
straße, woselbst Offerteniormulare bezogen werden können und alle
Auskunft erteilt wird. Offerten sind verschlossen an den Präsidenten
der wirtschaft!. Genossenschaft, Herrn I. Weidmann, Schmied, Hinter-
gaffe, bis Ende August einzureichen.

Brausebad Claramatte Basel. Die Spengler- und Holz-
cementarbeiten sind zu vergeben. Pläne ?c. im Hochbaubureau zu
beziehen. Eingabetermin: Samstag den 28. August, nachmittags
2 Uhr. an das Baudepartement.

Neues Primarschulhaus Kleinhüniugeu. Die eichenen

Fenster, die Winterfenster und die Lieferung des Fensterglases sind

zu vergeben. Pläne zc. im Hochbaubureau Basel einzusehen. Ein-
gabetermin: Samstag den 28. August, nachmittags 2 Uhr, an das
Baudepartement.

Botanisches Institut Basel. Die Schlosserarbeiten sind zu
vergeben. Pläne:c. im Hochbaubureau einzusehen. Eingabetermin:
Samstag den 23. August, nachmittags 2 Uhr, an das Baudepar-
tement.

Kirchenbau Göscheuen. Es sind zu vergeben: a) Die
Maurerarbeiten und Verputzarbeiten; b) die Steinhauerarbeiten
in Granit; c) die Zimmerarbeiten. Pläne. Beschriebe und Offerten-
formulare liegen bei Herrn Präsident Tr esch in Göschenen und auf
dem Bureau von Hrn. A. Hardegger, Architekt in St Gallen, zur
Einsicht auf. Verschlossene, mit der Ueber,christ „Kirchenbau" ver-
sehene Offerten sind bis spätestens den 1. September 1897 an Hrn.
Präsident Tresch in Göschenen einzugeben.

Erstellung ciues Leichenhauses auf dem Friedhof Bruggen
(St. Gallenü Plan und Baubeschrieb liegen auf der Gemeinde-
kanzlei zur Einsicht bereit. Offerten sind bis Ende August dem
Gemeindamt einzureichen.

Sekundarschnlhausbau Volketsweil. An- und Umbau des

Sekundarschulhauses. Offerlen über die hiezu nötigen Arbeiten
<Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Schreiner-, Spengler-,
Schlosser-, Glaserarbeiten) — samthait oder vereinzelt — werden
bis zum 31. August 1897 bei Hrn. Gemeinderat Gut z. „Löwen"
Volketsweil entgegengenommen. Ebendaselbst liegen Plan und Vor-
ausmaß zur Einsicht offen.

Der Verwaltuugsrat der Ortsgemeinde Frümsc« (St.
Gallen) hat eine Brunnenleitung von der Brunnenkengel (Quelle)
bis Tralr Büsmigerholz (ca. 1170 Längemeter) erstellen zu lassen
und gibt somit die Grab- und Zusüllungsarbeiten, sowie Lieferung
und Legung der Röhren, Samstag den 4. Sept. l. I., nachmittags
halb 2 Uhr, im „Hirschen" mittelst Absteigerung in Accord. Be-
Hufs Besichtigung der zu vergebenden Arbeiten wende man sich

Montag den 30. August und Mittwoch den 1. September, je nach-
mittags, an Herrn Kreisförster Tinner in Sax oder Verwaltungs-
rat Fuchs in Büsmig. Die Bedingungen liegen bei Verwaltungs-
Präsident Hanselmann zur Einsicht offen.

Die Ausführung der Schreinerarbeite», das Liefern und
Legen der Parqaetböden, sowie das Liefern der Schulbänke für
das neue Schulhaus in St, Margrethen (Thurgaui. Pläne und
Bedingungen liegen bei I Lutz, Architekt in Wyl, zur Einsicht
bereit. Verschlossene Preisofferten mit der Aufschrift „Schulhaus
St. Margrethen" versehen, sind bis spätestens den 30. August dem
Präsidenten der Schulvorsteherschast, Herrn I. Weber in St. Mar«
grethen einzusenden.

Korrektion einer Waldstraße bei Mammern. Länge der
Strecke 330 na, Erdbewegung c>rka 630 ras. rlebernahmSofferten
sind an Roman Heß z. Schönthal in Mammern, bei welchem auch
Pläne und Baubeschrieb eingesehen werden können, innert dem 23.
August einzureichen.

Lieferung von Glaser- und Schreinerarbeiteu, sowie
Bestuhlung und Anstreicherarbeit für Kirche und Pfarrhaus
in Baldingen (Aargau). Offerten sind bis 28. August an Herrn
Pfarrer Waldisbühl in Zurzach zu richten, wo, wie auch im Bau-
bureau Karl Moser in Aarau Pläne und Offerrbogen eingesehen,
eventuell bezogen werden können.

Wasserversorgung Sissach. Erstellung einer Hochdruck-
Wasserversorgung für die Gemeinde Sissach aus dem „Krinthal".
Die zu vergebenden Arbeiten umfassen : a. Brunnstube, b. Zuleitung
cirka 5Z00 ru in 125 naru-Kaliber, c. Zweikummer-Reservoir von
600 vas Inhalt, à. Dorfleitung ca. 2300 ra in Kaliber von 180,
150,125,100 und 75 ruru, inbegriffen ca. 16 Schieberhahnen, 45 Hy-
dranten, Erstellung einer Anzahl neuer, und Umänderung be-
stehender Hausleitungen. Die bezüglichen Pläne u. Bauvorschriften
können bei Hrn. Karl Brodbeck, Gemeinderat in Sissach, eingesehen
werden, der weitere Auskunst erteilt und die Offerten mir der Auf-
schrist „Aasserversorgung Sissach" bis 30. Aug. 1897 entgegennimmt.

Korrektion der Straße Jslikon-Gachnang, bestehend in
Erdarveiien, Brücken und Dollenanlagen. Die Bauvorschriften liegen
beim Straßen- und Baudepartement Frauenfeld zur Einsicht offen,
welchem aucd Uebernahmsofferten, bis zum 31. ds. einzugeben sind.

Die Eidg. Kriegsmaterialverwaltung, Technische Abteil-
ung, IN Bern eröffnet Konkurrenz über nachstehendes Material:
Kleine Ausrüstungsgegenstände von Leder, Offiziers- und Kavallerie-
Reitzeuge, Kümmere, Brustblattgeschirre, Stnckwerk, Pferdedecken,
Kopi- und Futtersäcke, Osfizierskoffern, Sattelkisten, Soldatenmesser,
Bürstenwaren, Sn iegel, Unisormtücher, Futterstoffe, div. Fournituren,
Gewehrputzzengtäschchen, Grad- und andere Abzeichen, Sliefelschäfte,
Schuhfett, Ricmenwichse ?c. Lieferanten, welche Angebote zu machen
wünschen, werden ersucht, die erforderlichen Formulare von der
technischen Abteilung der eidg. Kriegsmaterialverwaltung in Bern
zu verlangen unter gleichzeitiger Angabe der Gruppe, für welche
sie Eingaben zu macven gedenken. Alle Preise sind franko Packung
und frei von allen Spesen auf die dem Lieferanten zunächst ge-
legene schweizerische Eisenbahnstation zu stellen. - Alles nähere ent-
halten die Angebotformulare. Offerten unter Aufschrift „Angebot
für Kriegsmaterial" an die eidg. Kriegsmaterialverwaltung, Tech-
nische Abteilung, in Bern bis zum 29. August.

I-». Flnuivipnlitv Äv r.»»«»»«« ouvre un coucours
surre tons lss iuAsuisrrrs suisses st strangers domicilies
sn suisse pour lss plans às trois ponts à oonstrutrs au
travsrs às la vallss àu Dion à Dausauus. Des ponts sont
profstss entrs la Lits st la Routs dleuvs, 1'Dcols iudustrislls
st 1a Oarolius, la place às ctrauàrou st cells cke Nontdsnon.
De terras àu concours sst üxs au 15 àôcsrnbrs 1897, à 6
Usures àu soir. Hue somme às Ir. 20,000 pourra être
aikectss-aux prix. Da Direction des Dravaux à Dausauus
tient à la disposition às 5DH. les ingénieurs les proKrarurnss
àu concours et Iss plans às situation àss ponrs projstsss.

Sprechsaal.
A. Schirichs Möbelzeichnunge«. Herr A. Schirich teilt

uns zur Kenntnisgabe an unsere Leser mit, daß die erste Serie
(Auflage 500) gänzlich vergriffen sei und davon keine neue Auflage
hergestellt werde. Hingegen sind die Möbel- und Bauschreiner-
Entwürfe der zweiten Serie zu 4 Fr. pro Heft mit Details bei
ihm (Neumarkt 6, Zürich) zu beziehen und auf Wunsch werden
ebenfalls die Kostenberechnungen beigefügt. Die Hefte der zweiten
Serie sind von der Hoflichtdruckanstalt Rommel u. Cie., Stuttgart,
sehr deutlich nach dem neuesten Verfahren reproduziert.
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